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Aus unserem 
Hausmesse-Angebot:

Sabo Benzin-Rasenmäher 
”47-economy”

HAUSMESSE

von 29. bis 30.
April 05

zum

MESSE-
PREIS

M i t  b e s t e r  Fa c h b e r a t u n g .

Dr. Alfred Gusenbauer 
kommt in unseren Bezirk!
Dr. Alfred Gusenbauer 
kommt in unseren Bezirk!
Im Zuge seiner „Startklar für Österreich-Tour“
besucht  SPÖ- Bundesparteivorsitzender Dr. Alfred
Gusenbauer auch Firmen und öffentliche 
Einrichtungen des Bezirkes Urfahr-Umgebung. 

Kommen Sie am Mittwoch, 20. April 2005, um 
19.00 Uhr zur Abendveranstaltung ins Gasthaus
Schwarz in Zwettl und diskutieren Sie mit Dr. Alfred
Gusenbauer seine Konzepte für ein modernes,
zukunftsfähiges und gerechtes Österreich! 

Studentin als Science-Fiction-Autor
PUCHENAU. Derzeit studiert
sie Biologie an der Universität
Wien, doch das Herz der Pu-
chenauerin Nina Horvath
schlägt für Science-Fiction-
Bücher.

„Alle Tätigkeiten, die mit Le-
sen und Schreiben zu haben“, so
beschreibt Nina Horvath ihre
Freizeit. So liest die Studentin
nicht nur gerne Science-Fic-
tion-Werke, sondern schreibt
auch auch derartige Kurzge-
schichten und rezensiert Werke
aus dem fantastischen Umfeld
für ein Online-Magazin. So
bringt es die 1981 geborene Stu-
dentin bereits auf mehrere Ver-
öffentlichungen: So erschienen
2004 ihre Werke „Künstliche
Intelligenzen - Maschinenge-
burten“ und „Schattenseiten“ in
einem Buch innerhalb der Lese-
lupen-Reihe.

Bei ihrer aktuellen Veröf-
fentlichung „Die Spirale“ han-
delt es sich um eine Science-
Fiction-Kurzgeschichte, die im
Buch „Überschuss“ des Wur-
dacks Verlags erschienen ist. 19
Autoren aus Österreich und
Deutschland geben in diesem

Buch Antworten aufsoziale Fra-
gen und stellen weitere Fragen
zum Thema „Überschuss ist
das Problem von morgen“. Auf
die Frage, warum sie sich aus-
gerechnet dem Science-Fiction-
Genre verschrieben hat, ant-

wortet Nina Horvath nur: „Ich
denke, ich schreibe, weil ich da-
mit ausdrücken kann, was sich
mit dem gesprochenen Wort
nicht sagen lässt, ohne lächer-
lich und theatralisch zu wir-
ken.“ -s.daz.-

Nina Horvath hat einen Faible für das Science-Fiction-Genre.

Erfolgreiche
Jagdbegehung

FELDKIRCHEN. Die alljähr-
liche Jagdbegehung im Ge-
meindegebiet Feldkirchen ver-
lief auch heuer wieder sehr
spannend, und wie im Vorjahr
in gelöster und partnerschaftli-
cher Atmosphäre und brachte
ein sehr gutes Ergebnis.

Die Feldkirchner Jagd wurde
heuer von den zuständigen Or-
ganen der Bezirkshauptmann-
schaft Urfahr-Umgebung wie-
der mit der Note 1 bewertet.

Jagdleiter Hermann Schöppl,
sein Stellvertreter Franz Plö-
derl und der Leiter des Jagd-
ausschusses Josef Allerstorfer
(Hausbauer) sind für dieses
hervorragende Ergebnis ver-
antwortlich.

„Das Erfolgsrezept wird so
wie in der letzten Vergangen-
heit Konsequenz, Kooperations-
bereitschaft, Verständnis für
die Sichtweise der jeweils ande-
ren Seite und Fleiß sein“, so
Bürgermeister Franz Allerstor-
fer, der bei der abschließenden
Besprechung dem Jagdaus-
schuss und den Jägern gratu-
lierte und sich für die geleistete
Arbeit bedankte.


